
Liebe Gemeinde,  
Nun lasst uns gehn und treten, mit Singen 
und mit Beten zum Herrn, der unserm Leben 
bis hierher Kraft gegeben. … Sprich deinen 
milden Segen zu allen unsern Wegen, lass 
Großen und auch Kleinen die Gnadensonne 
scheinen.  
So haben wir gesungen zum Jahreswechsel. 
Der Segenswunsch zu Beginn des Jahres. Mit Worten von Paul Gerhardt.  
Vorher zu Weihnachten: Ich steh an deiner Krippen hier und Fröhlich soll 
mein Herze springen.  
Davor im Advent: Wie soll ich Dich empfangen und wie begegn ich dir.  
Paul Gerhardt. Wohl einer der berühmtesten Kirchenlieddichter. Im Jahr 
2026 ist sein 350. Todestag und wir feiern in der evangelischen Kirche das 
Paul Gerhardt Jahr. Seine Texte begleiten uns durch das ganze Kirchenjahr 
hindurch.  
Auf, auf mein Herz, mit Freuden nimm wahr, was heut geschicht; wie 
kommt nach großem Leiden nun ein so großes Licht?  
Paul Gerhardts Osterlied. So wie wir seine Lieder kennen, spricht er ganz 
persönlich in seinen Texten. Ist im Gespräch mit sich selbst oder mit Gott. 
Los, Herz, freue Dich. Denn Ostern ist etwas Wunderbares, etwas 
Unglaubliches und doch etwas, worauf sich unser Glaube gründet und auf 
dem wir unseren Glauben aufbauen können. Gott besiegt in Christus den 
Tod und trotz Dunklem und Schwerem, Karfreitag zum Trotz steht am Ende 
das Licht, die Klarheit, die Wahrheit: Ostern kommt.  
Geh´ aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit… 
Ich muss zugeben: nach diesem schneereichen und vor allem eis- und 
glättereichen Winter freue ich mich wahnsinnig auf den Frühling und den 
Sommer. Auf die Farben und das Licht. Auf die Sonne und die Natur. Und 
auf all das, was wir in der Kirchengemeinde so vorhaben.  
Mit dabei Worte von Paul Gerhardt und sein tiefer Glaube, der aus allen 
Texten spricht. Von ihm können wir noch so einiges lernen. Vielleicht, 
wenn wir seine Texte uns zu Herzen nehmen und mit Gott einfach ins 
Gespräch gehen. 
Und endlich, was das meiste, füll uns mit deinem Geiste, der uns hier 
herrlich ziere und dort zum Himmel führe. 
  
Ihre Pastorin Friederike Giesecke von Bergh 



 

Info aus dem Kirchenvorstand 
 

◼ Die Erlöse vom Basar am 1. Advent haben eine Summe von 
4251,60€ ergeben. Die Hälfte des Ertrages leiten wir an die Aktion 
„Brot für die Welt“ weiter, die Hälfte kommt unserer eigenen Ge-
meinde zugute. 

◼ Wir bedanken uns sehr für die vielen Mitwirkenden an den unter-
schiedlichen Stellen am Erfolg des Basars. Das ist unser gemeinsa-
mer Erfolg. 

◼ Ein besonderes Dankeschön allen Geschäftsleuten aus Badbergen 
und Umgebung für die tollen und attraktiven Sachspenden für die 
Tombola. 

◼ Die beiden – ganz unterschiedlichen -- Konzerte in der Adventszeit 
sind gut besucht gewesen und haben unsere Kirche in ein anderes 
Licht getaucht. Neue Konzertideen werden gesammelt und ange-
boten. 

◼ Unser Angebot der „Offenen Kirche“ startet ab Ostern wieder mit 
verlässlich geöffneten Zeiten. Diese sind im RUF (letzte Seite) und 
an der Kirche angegeben. 

◼ Der neue Küster hat seine Tätigkeit begonnen. Im Zuge des Wech-
sels hat sich der Stellenumfang deutlich verringert, so dass er nicht 
mehr immer vor Ort sein kann und es evtl. gezieltere vorherige Ab-
sprachen geben muss. Man kann sich auch ans Pfarrbüro und die 
Pastorin wenden. 

◼ Am Gründonnerstagabend laden wir wieder zum Tischabendmahl 
ein. Wir feiern Gottesdienst mit Abendmahl und essen miteinan-
der im Kirchenraum die mitgebrachten Köstlichkeiten. Auch zu den 
anderen Gottesdiensten zu Ostern laden wir herzlich ein. 

◼ Am ersten Freitag im März findet der ökumenische Weltgebetstag 
aus Nigeria statt. (Näheres im Heft) 

◼ Der Platz der ehemaligen Friedhofskapelle soll einladend gestaltet 
werden. Ideen und Vorschläge dazu sind sehr  
willkommen und werden gerne entgegengenommen. 

◼ Wir suchen einen Tannenbaum für die Kirche für Weihnachten 
2026. Wer also einen passenden im Garten stehen hat: bitte mel-
den! 

 



Statistik 2025 
Gemeindemitglieder 2097 

Taufen 16 

Trauungen 7 

Beerdigungen 39 

Austritte 26 

Eintritte 0 

Umpfarrungen 4 

 

Unser neuer Küster 
Mein Name ist Willi Feldkamp. Aufgewachsen auf unserem Hof in Badber-
gen-Wulften, erinnere ich mich gern an die Zeit im Bonhoefferhaus und mit 
Pastor Bauch. Vor über 40 Jahren habe ich dann Badbergen verlassen und 
war die letzten 30 Jahre bei einem diakonischen Träger in Marburg tätig. 
Im letzten Juni bin ich mit meiner Frau Ulla nach Badbergen zurückgekehrt, 
jetzt als Ruheständler. Kirche und Diakonie waren mir immer wichtig, dort 
fühle ich mich zuhause. Meinen Sonntag kann ich mir kaum ohne den sonn-
täglichen Gottesdienst vorstellen. Eine Zeit der Ruhe, hören, wahrnehmen, 
beten und singen.  
Umso mehr freue ich mich jetzt, dass ich die Aufgabe des Küsters überneh-
men durfte, in meiner alten St.-Georgskirche. Gerne will ich unsere Pasto-
rin und den Kirchenvorstand in seiner Arbeit unterstützen. Ich freue mich 
auf alle Begegnungen und lade Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen. 



Neues vom Friedhof 
Große Veränderungen standen im Februar 
wieder auf dem Friedhof an. Genauer: auf 
der Fläche der alten Friedhofskapelle zwi-
schen unseren beiden Friedhöfen. Nach 
längerem Diskutieren im Kirchenvorstand 
und mithilfe fachkundiger Beratung haben 
wir Ende Januar entschieden, dass die 
Bäume auf dieser Fläche aus Sicherheits-
gründen gefällt werden müssen. Schnell 
ging es im Februar dann auch voran, damit 
vorm 01. März die Fällarbeiten auch erle-
digt sind.  
Das schenkt uns auch die Möglichkeit, 
diese Fläche ganz neu zu gestalten. Neben 
einem kleinen „Schuppen“ für die weite-
ren Friedhofsutensilien, wollen wir einen 
„Ort der Begegnung“ dort zum Leben er-
wecken.  
Dafür bitten wir die Gemeinde um Mit-

hilfe: Wer hat gute Ideen für die Gestaltung dieser Fläche als „Ort der Be-
gegnung“? Vielleicht ein paar Obstbäume und Bänke oder die Möglichkeit 
zum Verweilen? 
Sowohl kleine Ideen als auch die ganz großen dürfen gerne im Pfarrbüro 
oder bei Pastorin Friederike Giesecke von Bergh abgegeben werden.  
 

Friedhofseinsatz am 09.05.2026 
Im Mai möchten wir wieder unsere Friedhöfe etwas aufhübschen. Die 
Friedhofsmauer leidet unter Wildwuchs, die Rasenflächen und einige 
Ecken und Winkel benötigen mehr Zuwendung. Vielleicht haben sie ja Lust 
sich in netter Gesellschaft und hoffent-
lich bei gutem Wetter mit uns frisch ans 
Werk zu machen. Bringen sie gerne ei-
gene Gartenwerkzeuge mit, wir freuen 
uns auf Sie! 
  



Weltgebetstag 2026 

Die Liturgie für den Weltgebetstag 2026 
kommt aus dem westafrikanischen Ni-
geria. Er wird am Freitag, den 6. 
März rund um den Globus gefeiert und 
trägt den Titel: „Kommt – Lasst euch 
stärken!“, einer Kurzfassung des be-
kannten Bibelwortes Jesu «Kommt her 
zu mir, alle, die ihr mühselig und bela-
den seid; ich will euch erquicken» (Mt 
11,28). 
Frauen aus dem westafrikanischen Ni-
geria erzählen im Gottesdienst von ih-
ren alltäglichen Belastungen auf kör-
perlicher, emotionaler und spiritueller 
Ebene und wie sie im Glauben «Ruhe 
und Kraft für die Seele» finden.  Superlative sind schnell gefunden, wenn 
es um Nigeria geht. Mit über 230 Millionen Einwohner*innen ist Nigeria 
nicht nur das bevölkerungsreichste, sondern auch die größte Volkswirt-
schaft des Kontinents. Reich gesegnet mit Naturschätzen wie Öl, Erdgas 
und Gold, steht Nigeria trotzdem vor riesigen Herausforderungen: Eine In-
flationsrate von 30 %, explodierende Preise für Nahrungsmittel und All-
tagsgüter sowie eine Wirtschaft, die von wenigen kontrolliert wird, wäh-
rend die Mehrheit der Bevölkerung in Armut lebt.  Der Weltgebetstag 2026 
lädt uns ein, die Stärke und Widerstandsfähigkeit der nigerianischen 
Frauen zu würdigen, ihre Geschichten zu hören und gemeinsam für eine 
bessere Zukunft – für uns alle -- zu beten.  
Das Vorbereitungsteam lädt dazu ein: am 6. März um 18.00 Uhr in St. Ma-
rien. Nach dem Gottesdienst haben wir noch Zeit für Infos; Gespräche bei 
Snacks und Getränken. 
 

 

 

 



Die Türen der neuen ev. luth. Bonhoeffer Kita in Badbergen öffnen sich  
Im Sommer 2024 starteten die Bauarbeiten und nun ist das Gebäude fertig 
gestellt worden. Der Träger unserer neuen Kindertagesstätte ist der ev. 
luth. Kirchenkreis Bramsche und am 01.03.2026 heißen wir alle Kinder und 
deren Familien herzlich willkommen. 
Die Einrichtung ist dreigruppig konzipiert. Es gibt zwei Regelgruppen und 
eine Krippengruppe. Insgesamt arbeiten hier acht pädagogische Fach-
kräfte, eine Kita-Leitung sowie Hauswirtschafts- und Reinigungskräfte. 
Unser Konzept ist teiloffen gestaltet und der   
situativ- und projektorientierte Ansatz steht bei uns im Haus im Mittel-
punkt. Für Familien bedeutet dies eine ganzheitliche pädagogische Beglei-
tung, in der jedes Kind dort abgeholt wird, wo es steht. 
Wir verstehen uns als ein Ort der Geborgenheit, des Lernens und der Ge-
meinschaft. Unsere Einrichtung legt großen Wert auf die individuelle Ent-
wicklung jedes Kindes und fördert eine Atmosphäre, in der sich alle Kinder 
wohl und sicher fühlen. Die Arbeit orientiert sich an den Werten von Res-
pekt, Toleranz und Wertschätzung. 
Wir sind motiviert nun endlich an den Start gehen zu können und freuen 
uns ein Teil der St. Georg Gemeinde Badbergen zu sein. 
Liebe Grüße aus der Kita wünscht das gesamte Team der Bonhoeffer Kita 
Badbergen. 

 
 
 

Frauenfrühstück 
Unser Frauenfrühstück im Frühjahr findet am 
21.03.2026 um 10.00 Uhr im Bonhoefferhaus statt.  
Als Referentin haben wir Karin Hartel aus Bersenbrück 
eingeladen. Sie ist eine Kunstschaffende, sie ist Autorin 
und gleichzeitig Malerin, hat schon viele Bücher ge-
schrieben und illustriert. 
Das Referat wird auf drei Säulen stehen:  
Vergebung – Vertrauen – Hoffen 
Anmeldung bitte bei Frau Inge Siltmann, Tel.: 05433-
6586 
 



Ausstellung „#beziehungsweise jüdisch und christlich – näher als 
du denkst“ in der St Georg Gemeinde Badbergen 
In einer Zeit, in der gesellschaftliche Spannungen und religiöse Missver-
ständnisse wieder an Schärfe gewinnen, scheint es umso wichtiger, sich als 
Menschen zu begegnen, zu respektieren und wertzuschätzen. Auch in die-
sem Jahr wird es vom 02.04. – 03.05.2026 wieder eine Ausstellung bei uns 
in der Gemeinde St. Georg in Badbergen geben, die mit dem Titel „#bezie-
hungsweise jüdisch und christlich – näher als du denkst“ ein starkes Zei-
chen für Dialog und gegenseitiges Verstehen setzen soll.  
Die Ausstellung beinhaltet verschiedene Roll-up-Plakate zum Thema jü-
disch bzw. christlich und lädt BesucherInnen dazu ein, die tiefen histori-
schen und kulturellen Verbindungen zwischen Judentum und Christentum 
neu zu entdecken – und zugleich zu reflektieren, was diese Beziehung 
heute bedeutet. Gerade angesichts wachsender antisemitischer Tenden-
zen und der Suche nach verbindenden Werten, gewinnt diese Ausstellung 
eine besondere Aktualität. Sie lädt dazu ein z.B. Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede jüdischer und christlicher Feste zu entdecken, um Begegnungen 
zu schaffen, den jüdisch-christlichen Austausch anzuregen und somit wie-
der die enge Verbundenheit des Christentums mit dem Judentum wahrzu-
nehmen.  
Den Startschuss der Ausstellung geben wir mit dem Tischabendmahl am 
Gründonnerstag (02.04.26) und außerdem können Sie sich auf einen span-
nenden Vortrag von Frau Prof. Dr. Ursula Rudnick mit dem Titel „Schwes-
tern im Streit?!“ freuen, der am 20.04.2026 um 18 Uhr stattfinden wird. 
Frau Rudnick studierte u.a. in Berlin, Jerusalem und New York evangelische 
Theologie, Religionswissenschaft und Judaistik und ist Mitverantwortliche 
für die Ausstellung. Der Vortrag „Schwestern im Streit“ nimmt Sie mit auf 
die Reise zwischen christlichem Antijudaismus bis hin zur Gegenwart der 
jüdisch-christlichen Beziehungen heute. Untermalt wird der Vortrags-
abend außerdem von Musik. Freuen Sie sich also auf einen bunten Abend. 
Die Ausstellung können Sie zu den regulären Öffnungszeiten der offenen 
Kirche (siehe Homepage: https://www.stgeorgbadbergen.de/) und natür-
lich auch auf Anfrage (z.B. in Gruppen) besuchen. Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 



Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2026 

 

Am 12. April um 10.00 Uhr feiern wir wieder Konfirmation. Von Herzen 
gratulieren wir allen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden.  
Als Vorbereitung feiern wir am 
Sonnabend, 11. April, um 16.00 Uhr den 
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst – 
kommen Sie gerne mit dazu.   
 
 

Ökumenischer Abend im Frühling 

Die beiden Badberger Kirchengemeinden laden auch in diesem Frühling 
wieder zum ökumenischen Abend ein. 
Wir freuen uns sehr, dass wir den Garten von Maria und Hans Hilfer in Bad-
bergen-Langen besuchen dürfen. Ein Garten mit Naturteich, Bachlauf, He-
cken- und Laubengängen, Formschnittgehölzen, vielen Stauden und Grä-
sern. 
Gärten sind Orte der Schönheit, Orte vom Wachsen und Gedeihen, aber 
auch des Vergehens und des Absterbens. Orte, an denen uns die Schöp-
fung, dessen Teile ja auch wir selbst sind, vor Augen ist. Wir können – be-
sonders zu dieser Jahreszeit – sicher Vieles entdecken, was sich gerade ent-
wickelt, schon erblüht – oder sogar schon wieder verblüht ist. Aber alles ist 
noch frisch und leuchtet! Wir treffen uns am Donnerstag, 23. April um 
18.30 Uhr beim Garten Hilfer, Auf dem Hagen 36A in Langen. Wer Lust 
hat, mit dem Fahrrad und in Gesellschaft zu fahren: Treffpunkt ist das Bon-
hoefferhaus um 18.00 Uhr. Auch Mitfahrgelegenheiten mit dem Auto kön-
nen angeboten werden. 

Jonas Bauch, Grothe 

Ella Behnke, Grothe 

Elisa Borkhoff, Grothe 

Friedrich Bußmeyer, Langen 

Lotte Dörfler, Vehs 

Mattes Ebeling, Vehs 

Neo-Justus Goda, Wehdel 

Mats Knechtskern, Badbergen 

Jacob Meyer zu Wehdel, Wehdel 

Emma Rolf, Gr. Mimmelage 

Lilli Sarnoch, Gr. Mimmelage 

Linda Schmidt, Grönloh 

Greta Schöne-Warnefeld, Talge 

Lucy Strahle, Talge 



 

 
 
 
 
 

 
 

Informationen Christliches Krankenhaus Quakenbrück 
Gerne weisen wir auf wichtige Veranstaltungen der Krankenhausseelsorge 
hin. Zweimal in 2026 feiert die Krankenhausseelsorge einen Gottesdienst 
für Angehörige, deren Lieben im Krankenhaus verstorben sind. Herzliche 
Einladung dazu:  Am 30. Juli, 17.00 Uhr und am 26. November, 17.00 Uhr 
in der Arche im Christlichen Krankenhaus. 
 
Ein weiterer Hinweis: Pastorin Friederike Giesecke von Bergh macht regel-
mäßig Besuche im Krankenhaus. Bei Ihrer Anmeldung im Krankenhaus ist 
es möglich, Ihre Konfession anzugeben. Wenn Sie dies nicht tun, ist es für 
unsere Pastorin nicht möglich, zu wissen, dass Sie im Krankenhaus liegen. 
Wenn also Sie oder Ihre Angehörigen im Krankenhaus sind und einen Be-
such der Pastorin wünschen, informieren Sie die Pastorin gerne.  

 

 



Fahrradtouren 2026 
Der Auftakt der Fahrradtouren ist am Donnerstag 28. Mai 2026 um 18:00 

Uhr am Bonhoefferhaus. Die nächsten Termine sind am 
25. Juni 2026, am 30. Juli 2026 und am 27. August 2026. 
Treffpunkt ist immer am Bonhoefferhaus um 18:00 Uhr. 
Genießen Sie die Touren durch unsere Kirchengemeinde 
auf bekannten und weniger bekannten Wegen. Unser 
Fahrradreiseführer Hartmut Kleemann überlegt sich 
wieder wunderbare Wege durch die schöne Natur. 
Am Himmelfahrtstag 14.05.2026 geht es zum Gottes-
dienst nach Wulfenau. Der Gottesdienst in Wulfenau be-
ginnt um 11.00 Uhr. Treffpunkt ist auch am Bonhoeffer-
haus um 10:00 Uhr. Die Fahrt dauert ca. 30 Minuten, 
man kann sich die Kirche und das Friedhofsgelände dann 

auch in Ruhe noch anschauen. 

 
Jubelkonfirmation 

Die Konfirmation war früher ganz spürbar der 
Start ins Erwachsenen-Leben. Ein besonderer 
Moment. Gottes Segen wurde geschenkt. Ein 
Grund dankbar zurückzublicken. Wo hat Gottes 
Segen geleitet? Wo hat Gott vielleicht im Hinter-
grund geschützt? In welchen Zeiten war Gott viel-
leicht gar nicht zu spüren?  
Am 31. Mai laden wir ein zum Gottesdienst an-
lässlich der Jubelkonfirmation: golden, diaman-
ten und eiserne Konfirmation. Herzliche Einla-
dung an die Konfirmationsjahrgänge von 1961, 1966 und 1976.  
Leider ist es nach wie vor schwierig, alle Adressen ausfindig zu machen. 
Sollten Sie jemanden kennen, der keine Einladung bekommen hat, ermu-
tigen Sie diese Person, sich im Pfarrbüro zu melden. Auch Menschen, die 
dieses Jahr ein noch längeres Jubiläum feiern wie die Gnadenkonfirmation 
und somit 1956 konfirmiert wurden, können sich gerne melden, mit dazu-
kommen und mit uns feiern. 31. Mai um 10.00 Uhr mit Gottesdienst und 
anschließendem Beisammensein mit Speis und Trank im Gemeindehaus.  
 
 
 



Das nächste Konzert 

 

 



Ein Hallo aus der KiTa 
In der zurückliegenden Advents- und 
Weihnachtszeit erlebten die Kinder 
unserer Kindertagesstätte eine be-
sondere Zeit voller gemeinsamer Ak-
tionen, Geschichten und Begegnungen. Im Mittelpunkt 
standen die Themen Teilen, Schenken und füreinander da 
sein, die wir im Alltag und in Gesprächen mit den Kindern 
aufgegriffen haben. 
Vom 1. bis 15. Dezember 2025 fand eine Sammelaktion zu-
gunsten der Tafel Quakenbrück e. V. statt. Viele Familien 
beteiligten sich mit Spenden wie gut erhaltenem Spiel-

zeug, Büchern, CDs, Dekorationsartikeln und haltbaren Lebensmitteln. 
Kurz vor Weihnachten wurden die Spenden von der Tafel abgeholt und an 
bedürftige Menschen weitergegeben. Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Eltern für die große Unterstützung und Spendenbereitschaft.  
Eine besondere Freude bereitete den Kindern die fort-
laufende Adventsgeschichte „Der kleine Siebenschläfer 
und die Haselmaus“, die im Lesezimmer vorgelesen 
wurde. In kleinen Gruppen hörten die Kinder die einzel-
nen Folgen und begleiteten die beiden Freunde auf ih-
rem Weg zum Weihnachtsfest. Die Symbole aus dem 
Geschichtensäckchen schmückten nach und nach unse-
ren leuchtenden Zweig und machten die Geschichte für 
alle sichtbar erlebbar. Ein weiterer schöner Beitrag aus 
der Gemeinde erreichte uns durch den Kreativkreis, der 
unserer Kindertagesstätte die Wimpelkette gespendet hat, die im Zuge der 
850-Jahr-Feier angefertigt wurde. Sie schmückt nun bald unser Haus und 
macht es sichtbar bunter. Dafür sagen wir herzlichen Dank. 
Mit Blick nach vorn steht eine wichtige Veränderung an: Zum 01.03.2026 
eröffnet die neue Kita Bonhoeffer mit drei Gruppen. Eine Gruppe unserer 
Einrichtung wird mit in das neue Gebäude wechseln. Wir freuen uns auf 
diesen neuen Abschnitt, auf eine gute Zusammenarbeit und auf die ge-
meinsame Zeit mit den Kindern und Familien.  
Wenn Sie noch einen Kita- oder Krippen-Platz benötigen oder Fragen ha-
ben, melden Sie sich gerne bei uns (Kontaktdaten hinten auf dem RUF) 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht und darauf, Ihre Kinder bei uns will-
kommen zu heißen! 



 



Neues aus der Bonhoeffer-Bücherei 
Den Medienkatalog der Bücherei findet man auch im Internet unter  
www.bibkat.de/buecherei-badbergen und www.stgeorgbadber-
gen.de/buecherei      In letzter Zeit hat das Büchereiteam viele neue Tonies 
(Hörspielfiguren) für Kinder angeschafft. Die dafür nötigen Tonieboxen 
kann man sich ebenfalls ausleihen. 
 

Beatrix Gerstberger, Die Hummerfrauen. DTV: Die drei ungleichen 
Frauen unterschiedlicher Generationen Ann, Mina und Julie teilen 
die Liebe zum Meer und dem Hummerfischen. In dem kleinen Fi-
scherdorf in Maine dreht sich alles um den Hummer. Ann hat ihre 
große Liebe Carolyn verloren, sie findet Trost in der Arbeit an Bord 
ihres Schiffes. Die unkonventionelle Julie schert sich nicht um die 
Meinung anderer Leute, sie arbeitet genauso hart wie die Männer. 
Mina hat ihre Sommerurlaube als Kind und Jugendliche am Meer 

verbracht und kehrt an den Ort zurück, der mit so vielen Erinnerungen ver-
bunden ist… 
Carsten Henn, Sonnenaufgang Nr. 5.  Piper: Der 19-jährige 
Jonas hat gerade sein Germanistikstudium abgebrochen 
und versucht als Ghostwriter Fuß zu fassen. Sein erster Auf-
trag führt ihn zu Stella Dor, einer exzentrischen ehemaligen 
Filmdiva, die ihre Lebensgeschichte im schönsten Licht fest-
halten möchte. Gemeinsam begeben sie sich auf eine Reise 
durch Erinnerungen, Wahrheiten und Selbstbilder. Sie er-
kennen, wie wichtig es ist, jeden Tag zu leben, als gäbe es 
kein Morgen. Carsten Henn schreibt warmherzig und poetisch über das un-
gewöhnliche Aufeinandertreffen zwischen Jung und Alt. 

 

Tracey West, Drachenmeister. Der Aufstieg des Erddrachen. 
Wimmelbuchverlag: Eines Tages kommt bei Drake ein Reiter 
vorbei im Auftrag König Rolands, der Drake kurzerhand mit-
nimmt. Der König eröffnet ihm, dass er ein Drachenmeister ist 
und zusammen mit anderen Kindern eine geheime Spezialein-
heit für den König bilden soll. Dass es überhaupt Drachen gibt, 
wusste Drake nicht, und ist umso erstaunter, als er Bo, Ana und 
Rori und ihre Drachen kennenlernt. Der Zauberer Griffith über-
gibt Drake einen Drachenstein. Mit diesem soll es ihm möglich 

sein mit seinem eigenen Drachen zu kommunizieren… 



Sally Green, Kingdoms of Smoke. Die Verschwörung von 
Brigant. DTV: Prinzessin Catherine muss einen Mann heira-
ten, den sie nicht kennt. Ambrose, dem Leibgardisten, der 
heimlich in die Prinzessin verliebt ist, droht unterdessen das 
Henkersschwert. In Calidor ist der Diener March auf Rache 
an dem Mann aus, der für den Untergang seines Volkes ver-
antwortlich ist. Edyon wird in Pitoria von seiner unbekann-
ten Vergangenheit eingeholt. Die Leben dieser jungen Men-
schen werden untrennbar miteinander verknüpft. Ihren 
Ländern droht Schlimmeres als der nahende Krieg und in ihren Händen 
ruht das Schicksal ihrer Welt... 

 
Jussi Adler-Olsen u.a., Tote Seelen singen nicht. Penguin: Eine 
grausame Mordserie hält das Kopenhagener Sonderdezernat Q 
in Atem, es muss handeln, und zwar schnell, und das Motiv des 
Mörders liegt weit zurück in der Vergangenheit. Eine erste 
heiße Spur führt in ein ehemaliges Sängerinternat, in dem Ent-
setzliches geschehen ist. 
Der elfte Fall für das Sonderdezernat Q in Kopenhagen ist ein 
atemberaubender Thriller über die toxische Macht von Demü-
tigungen und den langen Atem der Rache. 
 

 
Katja Keweritsch, Das Flüstern der Marsch. Hoffmann u. 
Campe: Drei Generationen und das Geheimnis einer Fa-
milie. Als Mona in der Marsch eintrifft, um den 80. Ge-
burtstag ihres Opas Karl zu feiern, ist Oma Annemie spur-
los verschwunden. Dass Annemie ein schmerzvolles Ge-
heimnis birgt, das das Leben der ganzen Familie schon 
lange beeinflusst, ahnt niemand. Gemeinsam mit einem 
alten Freund aus Kindheitstagen macht Mona sich auf die 
Suche nach ihrer Oma. Im Laufe eines langen Sommers 
taucht sie tief ein in die Familiengeschichte und stößt auf 
falsche Erinnerungen und erschreckende Geschehnisse, 
von denen kaum jemand weiß.   



Frühling, Ostern, und allerlei kleines Getier – Neues aus der Jungschar 

Wir haben Weihnachtsgeschenke für 
die Eltern gebastelt und von der Pasto-
rin die Weihnachtsgeschichte gehört 
und dann gab es doch tatsächlich mal 
richtig Winter mit ganz viel Schnee – 
wenn auch leider nicht zu Weihnach-
ten. Unsere kleinen bunten Papprollen 
– Einhörner haben sich ebenso über 
Karneval gefreut wie die Kinder. Nun 
erwacht die Natur so langsam wieder 
aus ihrem Winterschlaf und wir wollen uns mit den kleinen Tieren der Na-
tur, Ostern und der Taufe befassen. Lasst Euch überraschen! 
 

05.03.2026: Ostern rückt näher -wir schmücken die 
Fenster 

12.03.2026: Was bedeutet eigentlich Fasten? Wer 
feiert das 

Zuckerfest? 
19.03.2026: Wir helfen dem Osterhasen 

» Osterferien « 
09.04.2026: Ein Hauch von Frühling für die Fenster 

16.04.2026: Faszination Raupe 
23.04.2026: schlaue Eulen 

30.04.2026: Ausstellungsbesuch in der Kirche 
07.05.2026: Wir basteln für Muttertag 

14.05.2026: Himmelfahrt – keine Jungschar 
21.05.2026: Was hat es mit der Taufe auf sich? 

28.05.2026: ganz besondere Schwämme 
 
Wer gerne bastelt, mindestens 5 Jahre alt ist und einigermaßen gut mit 
einer Papierschere umgehen kann, darf gerne mitmachen.  
Wir treffen uns immer donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Bon-
hoefferhaus in Badbergen.  
Wir freuen uns auf euch, Heidrun Lippold und Silke Muche 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Ruf: Der nächste RUF erscheint für die 

Monate Juni, Juli und August 2026. Bitte die Artikel rechtzeitig bis zum 

07.05.2026 im Pfarrbüro einreichen oder per Mail schicken. Danke. 

 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

seit 25 Jahren retten wir täglich Lebens-
mittel und geben sie an Menschen wei-
ter, die nicht auf der Sonnenseite des 
Lebens stehen.  Ein Dankeschön an unsere nimmermüden Ehrenamtlichen 
in den Ausgabestellen in Essen i.O., Menslage und Quakenbrück, die un-
sere Kundinnen und Kunden zuverlässig versorgen. Ein Dankeschön an un-
sere Kooperationspartner, von denen wir über all die Jahre kontinuierlich 

und ebenso verlässlich einwandfreie Le-
bensmittel erhalten haben.  
Wir werden auch weiter mit ganzer Kraft 
denen in unserer Gesellschaft beiste-
hen, die der Hilfe wirklich bedürfen.  
Ihre Tafel Quakenbrück 
 



Gottesdienste im März, April und Mai 2026 

Sonntag, 01.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl 
 
Donnerstag, 05.03. 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet 

in St. Marien 
  
Freitag, 06.03. 18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  

zum Weltgebetstag in St. Marien 
 

Sonntag, 08.03. 10.00 Uhr Gottesdienst 
   Letzter in der Winterkirche 
  
Sonntag, 15.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der  

Konfirmandinnen und Konfirmanden 
 

Sonntag, 22.03. 10.00 Uhr Gottesdienst 
   09.45 – 12.00 Uhr Kinderkirche 

  
Sonntag, 29.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   
Donnerstag, 02.04. 18.30 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl  
Gründonnerstag 
 
Karfreitag, 03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 
Ostersamstag, 04.04. 21.00 Uhr Feier der Osternacht 
 
Ostersonntag, 05.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit                     

Ostereiersuche 
 
Ostermontag, 06.04. 10.00 Uhr Solidarraumgottesdienst in St. Georg 

Badbergen und Bonnus Bersenbrück 
 
Samstag, 11.04. 16.00 Uhr Beicht- und  

Abendmahlsgottesdienst 
 

Sonntag, 12.04. 10.00 Uhr Konfirmation  
 



Sonntag, 19.04. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 26.04. 10.00 Uhr Gottesdienst 
   09.45 – 12.00 Uhr Kinderkirche 
 
Sonntag, 03.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Donnerstag, 07.05. 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet  

in St. Marien 
 
Sonntag, 10.05. 10.00 Uhr Gottesdienst zu Muttertag 
 
Donnerstag, 14.05. 11.00 Uhr Gottesdienst in Wulfenau  
Himmelfahrt 
 
Sonntag, 17.05. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   09.45 – 12.00 Uhr Kinderkirche 
 
Pfingstsonntag, 24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst   
 
Pfingstmontag, 25.05. 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
 
Sonntag, 31.05. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl  
                                                     

 
 

Gruppen und Kreise 
Frauenhilfe Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 

Altenstube Jeden 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 

Jungschar jeden Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr 

Männerforum jeden 3. Donnerstag im Monat um 18.30 Uhr 

Kreativ Kreis Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr 

Eltern- und Kind-
Gruppe 

Jeden Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 



Augenblicke aufgeschnappt … 
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